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Fremdsprachenkompetenz der 

Verwaltungsmitarbeiter*innen stärken 

 
Beschluss: 
 
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt beschließt: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen Maßnahmenkatalog zur Erweiterung der 
Fremdsprachenkenntnisse der Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung zu erarbeiten. 
Dieser sollte u.a. enthalten: 
Insbesondere für Mitarbeiter*innen im Amt für Bürgerservice und Brandschutz sowie weiteren 
Abteilungen mit überdurchschnittlich viel Bürgerkontakt sollte Weiterbildung1 in Englisch 
angeboten und gefördert werden. 
Gleiches gilt für Kenntnisse der Gebärdensprache. 
Zudem sollte im Onlineportal der Stadt die Möglichkeit angeboten werden, Termine mit 
Mitarbeiter*innen mit entsprechenden Fremdsprachenkenntnissen zu buchen.1 

Wünschenswert und hilfreich wäre außerdem, Menschen mit Zuwanderungsgeschichte, die 
fachlich und sprachlich geeignet sind, einzustellen. 
Vorhandene Sprachmittlerpools sollen ergänzend genutzt werden, wobei mindestens eine 
Aufwandsentschädigung gezahlt werden soll. 
 
1 vom Einbringer übernommener Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

27 8 2 

 
 

 
 
 
 
 

Egbert Liskow 
Präsident der Bürgerschaft 
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